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über.die, am Dienstag, den i:28., Dezember 1971 um20 Uhr ‘
abgehaltene 22, Sitzung der Gemeindevertretung Hittisau,

Anwesende: ‚+ Bgm. Anton Bilgeri, ädie Gemeinderäte Elmar Huber,
m’* Josef Hagspiel, Othmar Reidel und Erwin Eberle,

aie Gemeifndevertreter Ignaz Bartenstein, Herbert
Bilgeri; Oskar Eberle, Anton 'Faißt, Gerbis Xaver,
Hermann Hagspiel, Konrad Hagspiel, ’Ldawig Hagspiel,

ep ii Alfred‚Lässer, Ottgo Lipburger, Albert Schelling
; LU, und Alfons Sutterlüti, sowie 2 Zuhörer.

Entschulaigte: “Gemeindevertreter Helmut Neyer. „SL
* &

= Tageseränung: .
v £SnnnA ntaa a ana a 5

Ve . £ ‚.d en £ £
1. Eröffnung und Begrüßung, ; i di

2, Verlesung. der letzten Verhandlungsschrift.
-

3. Beratung und Beschlußfassung zwecXKs” Eröffnung eines +“
Kindergartens, .tr

4. Entstheidung über ‚eine Berufung. gegen einen/AbBruch= n
besche%d des Bürgermeisters. _i Ve U I

5, Beratung und Bescehlußfassung über den,Aufbau der Kabinen=
trakte im, Schwimmbad, + '

6. Erlassen einer. Verordnung zwecks Anbringung von Verkehrs=
zeichen: an Gemeindegstraßen. £ ;

7. Bericht des Bürgerheisters. "x £
8, Allfälliges. VO +

WON {

1. DerifBürgermeister: eröffnet.die Sitzung und begrüßt alle =»,
Erschienent Vo ft

2, Die Nikderschrift der Sitzung vom, 30. November 1971 wird

verlesen und ohne Einwand genehmigt,
3. Die Erhebungen zur Eröffnung eines Kindergartens ergab

nur 17 Anmeldungen von Kindern ab dem 4, Lebensjahr, die
die für den Besuch ab Herbst in Frage kämen, Mit einigen
Nachmeldungen ist noch zu rechnen. Nach einer längeren
Debatte über die Hindernisse und Schwierigkgiten, die bei
der Streulage unserer Gemeinde vor allem das Transport=
problem mitsichbrächte, entschloß man sich, die Errich=
tung im Ineresse der Vorschule ungerer Kinder weiter zu
vepfolgen. Der Bürgermeister wird beauftragt, bei der
Inspektorin der Kindergärten Erhebungen über die baulichen
Maßnahmen, die erforderliche Einrichtung und die Personal=
frage einzuholen. 5

4. Franz Hofmann hat gegen den ergangenen Abbruchbescheid
seines Wohnhauses Einspruch erhoben. Dieser Bescheid ist
gleichzeitig mit dem Baubescheid für einen Neubau er=
gangen, vor dessen Errichtung das alte Haus abzubrechen
wäre, Laut Gutachten des Bausachverständigen ist der



_Altbau in so schlechtem- Zustand, daß ein Abbruchbescheid
aus Sicherheitsgründen ergehen mußte. Dem Einsprueh wird
nicht stattgegeben und der: Partei das Haus Nr. 77 in Bol=genach, als Wohnung angeboten... - -

5. Die Beschlußfassung über den Aufbau der Kabinentrakte im
Schwimmbad wird bis zum: Eingang eines weiteren Anbot8vertagt. A \ ;6. Über die Anbringung von Verkehrszeichen auf Gehneindestraßen
wird gemäß-;$_43 der St.V.0. 1960 &ine-Verordnung erlassen,
wonach bei den Einmündungenider Gemeinde$t®aßen in-di
Landesstraßen. beim Gasth.Hecht, Bolgenach, Gasth. ‚Adler,
Platz, in Sütten,os>Heideggen und bei der Einmündung der
Siraße zum Schwimmbad, Vorrangtafeln erstelit:«Werden,Hie=

‚Zu gay die Gemeindevertretung einstimmig ihre Einwiilis
er e i . r * “

ex. €

N -

N

„Nel Sean des’ Bürgermeistet*s: ‘Für die wegen Karenzurlaub ausgeschieden“Lehrerin Frau
= Giselbrecht wurde von der Behörde Lehrer Bruno Bereiäter

zugewiesen, Bereuter hat außer-der 1I1.Kl, in Hittisau
an der Schule Langem 12 Wochenstunden zu unterrichten.

ff

b) Mit Dank„und Befriedigung wurde vom Gend.Bez. Kommande+ die Neur&gelung des ietoreises für die Wohnung des
= ‚Poste ommandanten im Gemeindehaus zur Kenntnis ge=
“nommen; Mit der Besetzung der StelIe ist im Laufe @es

= Sommers zu rechnen. roO x N
ce) pür die Insassen des Vörsorgungshauses' Fand eine

schlichte Weihnachtsfeier mit Bescherung.statt, für
deren Gestaltung nabst dem Sozialausschuß die Frauen=

schaft,- die Haushaltungsschule, , der Kirchenchor unddie Fa, Elastisane beitrugen und allen gedankt sei.

+

d) Für die 'Schulküche werden neue Hocker angekauft.
e) Zur Neuersteläung des Stiegenhauses im Versergungs=

. haus wurden Offerte eingeholt. Man erhofft sich aus dem
4 ; Fürgorge-Fomd einen finanziellen Beitrpg.,
*f) Das Zollamt Schönhalden. wurde, mit 1.1.1972 der Zoll=

wachabteilung Hittisau angegliedert. i CD
g) Um die Errichtung eines Postaäuto£Linienverkehrs von

. Bolgenach wird an die Postautodienstgtelle ein Ans (
ui 1 gsuehen gestellt. . Ge

h) Die Umwälzanlage im Schwimmbad wurde von einem Ins: (=
genieur der Rinke-Werke überprüft. Die Fa.;wird für

= den: Umbau ein Anbot stellen. +
=. Die Arbeiten für’den Kabineänneubau wurden „eingestellt.

Die Baukosten betragen bislang S 214. 000,_-.
Die Fa. Broger hat die Entwäss@rüngsarbeiten des Park=
platzes ausgeführt: und<den‘*AbWäs$erkanal repariePt;-

-i} Mit B9°S. Insp.Reg,-Rat Helbock hatte der Bgm. eine in=
= formative Ausspräche über den geplanten Schulhausbau,7 1 um die erforderlichen Planungunterlagen abzuklären.

j}) In einem Schreiben bedanktisich die Skilift-/Ke, für
die Zustimmung zur Verlängerung des Darlehens und den

Beitrag von S 10.000,-- ünd gibt die schriftliche Zu=
7 sage, daß sie. in Hinkunft ayf eine finanzielle Unter=

stützung ‚durek' die Gemeinde verzichte.

z4



k); Die,Buwog. hat für den Zolihaus-Neiubauiohne? Genehmigung-
wie ‚dm, Baubeschiedavorgeschrieben )”den Ahschlüuß?an die

_{[0Gempindewasserversorgiung: völlzogen. GegendLeSe- eigeh=
mächtige Vorgangsweise wirdsibehriftlich!Binspruch®?et=-

mPOP nidena 5o0 ad aob xod, wer ggtunLi ‚ch DI CC
1) DiepFremdenstatistik:; weist‚als: 7? uid hub Doc. MD.79,

Nov. 1970 57 Personen mit 113 möcn+.EüMgenNov, 1971 90 n 180of rdobntsucl Tr A9uokiexuddeNxoY MOV EA NL OL {9 .
m),Das-Prominengenkommitee:Tür, den. Baurdest Gerichtsgebäüdes

Et eendiesgeneEnden ae Finanzierungsplan vörge=„legt,. wonach döenGemeindenvdesiGerichtsbezirkestOONNE'-
*Bezau ‚und;;Mittelbergseinen Kostehnzuschußvon ZUSAMMEN
9 ‚400: 000,577aufzubringen häßten, bwobeiwnachüdem9Aufs=„07400.009,rauen‚außndie: de ,sHitthsakoSo309900;=> ent=
fielen. Es wurde angeregt; daß der Bgm. mit den anderen

Gemeinden des Vorderwaldes, ‚die ‚dem Gerichtssprengel „an=
gehören, vor Beschlußfassung“*4arüber.“Rücksprache,pflegt,yarlı arrordel Acbeka90928 AUZILGENDUK

„O ) ‚DeH-Bau,des.„Gemeindekanal, ist danksıder ‚günstigenWitter
DUNg grvorangeschrittens Eine verstesTeilabrechnufg be=

„nchkäuft.sich auf rund SS 00.2000/-2:10  9L...9 499 N!
Die Finanzierung ist auf Schwierigkeiten, gestoßen, dan
[wegenPekRLenSdetWasserrechtiichen Bewilligu) Ca ‚die im
Eihverhnehmen Lt Mem “Barndeswasserbauamt ETS$-am‚Eeühsjahr erfolgen 61.7 ROBandesderLehenwre %* imda

acf973*rLüseLE em iO, Was Zueiiner„ZischSAfinansU St TOR FEN
zierung dutrchtDarlehensaufnahme zZwingt, “worüber in de
nächgsiten Sitzung Beschluß ge fäßtwerden fsollp.ı m. (9LES 1,00 910.192

0) DES Amt der VID:LEnHASSTE N, OTmic,da D.die Neusu le,8 m |

=Euffag® des yungbürgerblches 2SM ;. ermäßigten PreisigronIE Oki JSUDANSeBuch €erschienen. ee‚Und, besitell“” werden;kann.‚98 THANK MOL DE A ETC Ua

8.a) Eine Anfrage über, den geplanten, ‚Bau;dert‚Postgaragen und

8

x

‚eo

des Wählamtes’ beantwortet der” Ban dehihechend, daß er, die
Ausführyag.der:Bauvorhaben:än: Kombinatibh angeregt! habe,

SF cha}

Ib DerHEATH SregSchechatt gewährt. die-Gemeinde
über Antrag‘ it mehrheitlichem Beschluß einen Zuschuß, zu-demErhaktungskosten:vonıS 8.000JWeZLöA98 eins 08 vl (1sd. d9 u!c) Für die Interessetage Dörrwird Ab Gemeinde=
kosten, einscaMuhreiKieSubewalLigtt) DatdO Lam of. U U,La!

a) In’aer1Sehuttablage?Hatesieh der Unrat,. sodaß,die‚Planie
und Abdeckung dringend ist,

LA: Ay Dahme : Ixss(Kuml eis (e)' ZumSchütk®ae pas ten! aDüchläwine Yun ‘Eisgapfen
söllen?5eim“VePsOrgungshaus,Warnühgstäfeln undieinegAb=

„Sperrungerstellt werden; Womit“ Gr Y.‚Alfred,LäSser,„beaufs=
‚Ytragtowird. NS,INW VSGHSNhen + NO 342006.78 © Anslatd ontod 1980.30. OL,
„Nach,Schluß!‘der„Tagesordnung:gibt der Bgm;%eginen Rück=
Blick;aufssdas„Jahr,19714; insdemsertdi'&%izahlreichön!kom=
münalen Aufgaben der ‚Gemeinde, ‚erwähnte, die -,auch in-Hins
=künftivollen Einsatz allerzum,Wohle “unseFes, Ortes;erfor=
‚defn:s-ErVJdähkt für:ale Fege “Mitarbeit, ‚di64Verantwortungs=
£r&RAS IUHA CRiNmUtLBKSLt“Üin der GehE&IHdeStübe. und wünscht
ein„erfolgreiches, ;glückliches, Neujahatanıtu, mexto il (5
:NacHrdefErWiderung‘"ger E1uCkWünSchHEn nd“ae “pänk San den
Bürgerneist&r °füf "Seinen Me geen‚EingätedurchGRIHuPerdeKıLeßt die Sitzüng un 23415-Uhr. enıx5+TALION O9 DILLTZAZVONO 22 ? UhTe SAN 0
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